
BÜRGERVEREIN JEINSEN FINANZIERT

NEUE RUHEBANK AUF DEM FRIEDHOF

AM OHRBERG
Veröffentlicht am 20.11.2019 um 08:29 von Redaktion LeineBlitz

Am 10. Mai 2019 konnte eine neue Ruhebank auf dem

Friedhof am Gedenkstein am Hauptweg aufgestellt

werden. Die alten Holzbänke, die bisher jeden Winter in

einer Scheune gelagert wurden, waren schon sehr

marode und sollten ersetzt werden. Uwe Presuhn vom

Bürgerverein Jeinsen und Ernst-Heinrich Kreimeyer vom

Kirchenvorstand haben zusammen mit dem

Friedhofsgärtner Horst Glogner die Bänke einbetoniert.

Außerdem wurde eine bereits vorhandene Bank, die

ebenfalls vom Bürgerverein gestiftet war, an den

Gedenkstein am Hauptweg versetzt. Die

Bestattungskultur hat sich sehr verändert. Die

überwiegende Zahl der Bestattungen findet inzwischen

auf dem für die Angehörigen pflegefreien Flächen statt.

Die Besucher finden nun bei den Gedenksteinen an den "Gräbern unter dem Rasen" einen Platz zum Ausruhen und

Gedenken.""Der Kirchenvorstand bemüht sich um eine zukunftsorientierte Gestaltung des Friedhofs und bedankt sich beim

Bürgerverein für die finanzielle Unterstützung und für die tatkräftige Mitarbeit", so Christian Hüttmann, Pastor des Kirchspiel

Jeinsens. Der Bürgerverein Jeinsen hat dem Kirchspiel Jeinsen mit den beiden Bänken an der Friedhofskapelle und der

Bank auf dem alten Kirchhof an der St. Georg Kirche damit die fünfte Bank für die beiden Friedhöfe gespendet. "Möglich ist

dies durch die finanzielle Unterstützung der inzwischen 240 Mitglieder", so Uwe Presuhn, Vorsitzender des Bürgervereins.
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